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Zentrum	für	Photovoltaik	und	Erneuerbare	Energien	(ZPV)1	
 

 

 

 

Vor dem Gebäude 

 

     

Lage des Gebäudes in Nachbarschaft des 
Zentrums für Photonik und Optik (südlich 
angrenzend)  

Blick in die Eingangshalle mit der Wendeltreppe 

   

                                                            
1 Dieses Projekt wird vom Land Berlin im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe "Verbesserung der regionalen Wirtschaftsentwicklung" aus 
staatlichen und bundesstaatlichen Mitteln und von der Europäischen Union kofinanziert. 
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Impressionen: 

Blick vom Ende der oberen Galerie in Richtung Kantine 

 

 

Blick in ein Büro 
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Blick ins physikalische Labor 

 

 

Blick in einen Hallenbereich 
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Einige Technische Daten: 

Temperaturen (Minimum): 
• Müllraum: 5 °C 
• Technikzentralen: 10 °C 
• Lagerräume, Flure, Treppenhäuser: 15 °C 
• Foyer EG: 15 °C 
• Aufenthaltsräume, Büros: 20 °C 
• Labore, Hallenbereiche: 22 °C 
• Umkleideräume/Duschen: 24 °C 
 

Die Temperaturen werden realisiert mit 

Statische Heizung: 342kW 
 
Dynamische Heizung: 1123 kW 
 
Warmwasserbereitung: 80kW 
 
FanCoils / Sonstige Wärmeverbraucher: 500 kW 
Reserve: ca. 200 kW 
 
Anschluss Fernwärme: 1.850 kW 
 
Für die dynamische Heizung der RLT-Anlagen und die sonstigen Wärmeverbraucher wurde dabei ein 
Gleichzeitigkeitsfaktor von 0,75 berücksichtigt. 
 
Die Anlagensysteme zur Erdwärmenutzung besitzen folgende Bedarfswerte: 
• Statische Heizung Foyer: 12 kW 
• Statische Heizung Kantine 5 kW 
• Betonkernaktivierung Bürobereiche: 41 kW 
• Gesamtleistung Erdwärmenutzung : 47 kW 
 

Zugänge: 

Personen‐Haupteingang: 

Anlieferung Barbara‐McClintock‐Str. (B x H): 3,00 x 2,10 m 

Halle: von außen (B x H): 5,00 x 3,00 m; aus Richtung Anlieferung (B x H): 2,50 x 3,00 m 

 

Lastenaufzug:  

Tragkraft : 2.000 kg / 26 Personen 

Geschwindigkeit : 1,0 m/s 
Förderhöhe : ca. 19,60 m 
Ladeseiten : 2 
Haltestellen : 6 
Türen : 6, Teleskoptüren, 
2-teilig 
Türen HxB : 2.200 x 1.300 mm i.L. 
Kabine HxBxT : 2.400 x 1.500 x 2.550 mm i.L. 
 
 


